
 
 
 

34. Sächsischer Ärztetag / 71. Kammerversammlung 
14. und 15.6.2024 

 
Verleihung der „Hermann-Eberhard-Friedrich-Richter-Medaille“ 

an Herrn Prof. Dr. med. habil. Johannes Schorcht, Dresden 
Facharzt für Strahlentherapie, Facharzt für Radiologie 

Laudatio 
 
Johannes Schorcht wurde am 18.03.1945 in Bad Kudowa in Schlesien geboren. Die Familie 
musste nach dem Ende des 2. Weltkrieges 1946 die angestammte Heimat verlassen und ge-
langte über Herford nach Dresden. Dort besuchte er von 1951 – 1960 die Grund- und Mittelschule 
sowie von 1960 – 1963 die Erweiterte Oberschule in Freital und legte dort sein Abitur ab. 
 
Johannes Schorcht begeisterte sich frühzeitig für die Medizin. Er absolvierte von 1963 bis 1964 
ein Pflegepraktikum in der Augen- und HNO-Klinik im Klinikum Dresden-Friedrichstadt und be-
gann 1964 mit dem Studium der Humanmedizin an der Friedrich-Schiller-Universität in Jena. 
 
Nach dem Staatsexamen und der Promotion mit einer tierexperimentellen Arbeit begann Johan-
nes Schorcht 1971 seine Weiterbildung zum Facharzt für Radiologie am Universitätsklinikum in 
Dresden. 
 
Als Facharzt für Radiologie entschied er sich 1976 für die damalige Subspezialisierung Strahlen-
therapie unter der Leitung von Dozent Dr. Strietzel, dem späteren Direktor der Klinik für Strah-
lentherapie an der Universität in Rostock. 
 
1989 habilitierte Johannes Schorcht mit tierexperimentellen Untersuchungen zur Radiothermo-
therapie. 
 
In den Jahren von 1994 – 1995 war er Kommissarischer Direktor der Klinik und Poliklinik für Ra-
dioonkologie am Universitätsklinikum in Hamburg-Eppendorf. 1997 folgte die Ernennung zum 
außerplanmäßigen Professor. 
 
In Kooperation mit dem Klinikum Dresden-Friedrichstadt und die vielfältigen Chancen der Frei-
beruflichkeit nutzend, gründete Johannes Schorcht 1998 eine Praxis für Strahlentherapie, die er 
2011 altersbedingt an seinen Nachfolger Dr. Schreiber übergab. 
 
Berufspolitisch engagierte sich Prof. Dr. Johannes Schorcht in den Jahren seiner Berufstätigkeit 
auf verschiedenen Gebieten. Ab 2003 war er Gründungsmitglied der Fachkommission Strahlen-
therapie bei der Ärztlichen Stelle Strahlenschutzverordung der Sächsischen Landesärztekam-
mer. 
 
Von 2008 – 2019 wurde ihm die Leitung dieser Fachkommission übertragen. Zu den Aufgaben 
zählen die Überprüfung der exakten Durchführung der Strahlentherapie unter wissenschaftli-
chen, klinischen und technisch-physikalischen Aspekten. Die Fachkommission, bestehend aus 
Ärzten und Physikern, besucht im Zwei-Jahres-Rhythmus sämtliche Strahlentherapieeinrich-
tungen in Sachsen. Daneben war Prof. Dr. Johannes Schorcht bis 2020 Mitglied der Facharzt-
Prüfungskommission und engagiert sich fortwährend bei den Fachsprachen-Prüfungen für aus-
ländische Ärztinnen und Ärzte. 
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Herr Prof. Dr. Johannes Schorcht hat sich in herausragender Art und Weise um die sächsische 
Ärzteschaft verdient gemacht. Mit der Hermann-Eberhard-Friedrich-Richter-Medaille wird sein 
besonderes Engagement gewürdigt. 
 
Dresden, 14. Juni 2024 
 
Erik Bodendieck 
Präsident 


